
EINLADUNG 

Um Anmeldung bis 25. August 2014 wird gebeten: event@oeaw.ac.at

Vorträge und Diskussion zum Beginn des 
Zweiten Weltkrieges vor 75 Jahren

1. September 2014
17.00 Uhr
Festsaal der ÖAW
Dr. Ignaz Seipel-Platz 2
1010 Wien

Hitlers Krieg
Am 1. September 1939 begann mit dem Angriff Hitler-Deutschlands auf 
Polen der Zweite Weltkrieg. 75 Jahre später sind viele Hintergründe dieses 
Ereignisses aufgeklärt. Doch die Frage, wie Adolf Hitler einen ganzen 
Kontinent in die größte Katastrophe des 20. Jahrhunderts stürzen konnte, 
wird immer noch kontrovers diskutiert. 
Vorträge und Diskussion mit hochkarätiger Besetzung gehen anlässlich 
des 75. Jahrestags des Kriegsbeginns dieser Frage auf den Grund – und 
loten aus, welche Verantwortung für die Entwicklungen Deutschland und 
Österreich weiterhin zu tragen haben.
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PROGRAMM

Begrüßung 
Anton Zeilinger | Präsident der Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften

Statement
Heinz Fischer | Bundespräsident der Republik Österreich

Moderation
Michael Gehler | Direktor des Instituts für Neuzeit- und 
Zeitgeschichtsforschung der ÖAW

Vortragende
Hans-Ulrich Thamer | Universität Münster
Hitler und die Deutschen: Führerherrschaft und widerwillige Loyalität im 
Sommer 1939 

Arnold Suppan | Österreichische Akademie der Wissenschaften, Institut für 
Neuzeit- und Zeitgeschichtsforschung der ÖAW
Hitler und die Österreicher: Zwischen totaler Gleichschaltung und partieller 
Unterdrückung

Robert Traba | Direktor des Zentrums für Historische Forschung Berlin der 
Polnischen Akademie der Wissenschaften
Hitlers Angriff auf Polen

Norman M. Naimark | Stanford University
Hitler, Stalin, and the Outbreak of the War

Diskussion

Im Anschluss wird zu einem Empfang in der Aula gebeten.


